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Wien. 


I. 27. Jun. entſtand auf dem 


Hue merhofe zu Straß, zwifchen Effer⸗ 
ding und Hartheim ein heftiges Feuer. 
Der Hauptmann Schneider vom Re⸗ 
gimente Stain ſtand eben bey Hart⸗ 
heim, eine Stunde von Straß, mit 
einer Kompagnie auf dem Exerzier⸗ 
platze. Er ſah die Flamme, eilte mit 
feiner Monnſchoft hin, und durch eine 
Anſtrengung, die mit der Gefahr glei: 
chen Schritt bielt, wurden die be⸗ 
nachbarten Haͤuſer, über welche die 
Flamme bereits ſich zu verbreiten 
drohte, gerettet. Keine Feuerſoritze, 


dahingebracht) ſelbſt ohne andern Loͤſch⸗ 
geraͤchſchoften that der Muth der Sol⸗ 
daten ollein Ales. Den Meiſten un, 
ter ihnen verbrannre die Montur am 
Leibe. Aus dem brennenden Hauſe 
vernahm der Oberlieutenant eine wim⸗ 
mernde Stimme. Er ſtuͤrzte ſich in 
die Flamme und retfete mit Gefahr 
feines Lebens ein kronkes Mädchen, 
welches in der Beſtuͤrzung von den 
Hanseinwohnern vergeſſen worden war. 
Die Bewohner der geretteten nachbor⸗ 
lichen Haͤuſer wollten der Kompagnie 
ihren Dank bezeugen. Sie legten 
eld zuſammen. Allein die braven 
Krieger wieſen die Gabe zuruͤck und be⸗ 


Cerſt ſpaͤter wurde eine von Efferding ſtimmten fie den Unglaͤcklichen, die 
d durch 
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ner und edler Art betürfen keines 
Lobes. Sie ſprechen für fi ſelbſt. 
London. 

Von Lord Nelſon find keine neue 
Nachrichten eingegangen, da widrige 
Winde die Ankunft von Schiffen aus 
Weſtindien verhindert haben. Die An⸗ 
fuͤhrung, daß die kombinirte feindliche 
Flotte nach der Cheſapeak Bay in 
Nord-Amerika geſegelt waͤre, iſt un⸗ 
verbuͤrgt. 

Es iſt jetzt folgende koͤnigl. Verord⸗ 
nung wegen der neutralen Schifffahrt 
erſchienen: s f 

George R. 

Inſtrenkzion an unfre Admirali⸗ 
taͤts Gerichte und Kommandeurs“ 
von Kriegsſchiffen und Kapern. 
Segeben an unſerm Hofe zu St. 
James, den 29. Juni 1805. im 
as. Jahr unſerer Regierung. 

In Betracht des gegenwaͤrtigen 
Zuſtandes des Handels geruhen wir 
gnaͤdigſt zu befeblen, daß neutrale 
Schiffe, welche von den unten angege⸗ 
benen Waaren am Bord haben, und 
entweder direkt oder durch Umwege 
zwiſchen den Haͤfen unſerer vereinten 
Koͤnigreiche und den Häfen des Fein⸗ 
des in Europa handeln, wenn ſolche 
Haͤfen nehmlich nicht blockirt find, in 
ihrer Reiſe durch unſere Kriegsſchiffe 
und Kaper nicht wegen ſolcher Waa⸗ 
ren geſtoͤrt werden ſollen. Auch bes 
fehlen wir, daß keine Schiffe, welche 
das Eigenthum unſerer Unter thanen 
find und nach feindlichen Häfen haͤn⸗ 


deln, ohne dazu unſere heſondere Er⸗ 
laubniß erhalten zu haben, wenn fie 
ſolche Waaren fuͤhren, geſtoͤrt werden 
ſollen. Sollte irgend ein neutrales 
Schiff, welches Handel treibt, wie 
oben beſchrieben, in unſern Haͤfen zur 
Kondemnirung aufgebracht werden, fo 
fol es ſogleich von unſern Admirall⸗ 
taͤtsgerichten in Freyheit geſetzt und 
alle darin befindlichen Waaren und 
Guͤter zuruͤckgegeben werden, welche 
entweder brittifches oder neutrales Eis 
genthum find. = 
Verzeichniß der Güter, deren Aus⸗ 
fuhr nach Holland, Frankreich und 
Spanien erlaubt if. 

Brittiſche Mauufakturwaaren, wel⸗ 
che nicht Marines oder Militaͤrbeduͤrf⸗ 
niſſe find. Gewaͤrzwaaren, All aun, 
Kaffee, Kakao, Mouſſelin, Kopperas, 
Spezereywaaren, Vitriol, Elfenbein, 
Piment, Kanehl, Mus katnuͤſſe, Kor⸗ 
nelianſteine, Nanking, oſtindiſche Bal⸗ 
len- Guͤter, Schildpatt, Nelkenpfeffer, 
rothe, gruͤne und gelbe Erde, Toͤpfer⸗ 
waaren; Indigo (nicht mehr als fünf 
Tonnen in einem Schiff), Wolle, Rum, 
Priſenguͤter, die nicht zur Aus fuhr 
verboten ſind. 

Die Einfuhr folgender Suter if 
erlaubt? Von Holland: (wenn es 
den Geſetzen über den Kornhandel ents 
ſpricht), geſalzene Lebensmittel (welche 
nicht Poͤckelrindfleiſch und Schweine⸗ 
fleiſch ſind), Eichenrinde, Flachs, 
Flachsſaamen, Klee und andere Saͤ⸗ 
mereyen, Madderwurzeln, geſalzene 
Hänte und Felle, Leder, Binſen, Rei⸗ 
fen, Bley, Zucker, Barilla und Schmalz. 
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Juſtitzamte der Herrſchaft 
kandskron und Mißlenitz in Oſt⸗ 
galizien wird durch gegenwaͤrtiges 
Edikt allen denjenigen, denen daran 
gelegen, bekannt gemacht: 

Es ſeyn von dem Gerichte in die 
Eröfuung eines Konkurſes uͤber das 

gefammte im Lande Oſtgalizien und 
Ledomerten befindliche beweglich und 
unbewegliche Vermoͤgen des Joſeph 
Kohn aus Dolnawies bei Mißienig 
gewilligt worden. 

Daber wird Jedermann, der an 
erſtgedachten Verſchuldeten eine For⸗ 
derung zu ſt ellen berechtigt zu ſeyn 
glaubt, anmit ertcinnert, bis den 
17ten November d. J. die Anmels 
dung feiner Forderung in Geſtalt 
einer foͤrmlichen Klage wider den 
Valentin Wontorski als Vertreter 
der Joſeph Koniſchen Maſſa bei 
dieſem Juſtitzamte alfo gewiß einzu⸗ 
reichen, und in dieſer nicht nur die 
Richtigkeit ſeiner Forderung, ſondern 
auch das Recht, Kraft deſſen er in 
dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu wer⸗ 


, 
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den verlangte, zu erweiſen, als f..... eye er) ne 
drigens nach Verflieſſung des erſtbe⸗ 
ſtimmten Tages Niemand mehr anges 
Hört. werden, und diejenigen, die 
ihre Forberung bis dahin nicht ge⸗ 
melden! haben, in Ruͤckſicht des ge 
fammten im Lande Oſtigalizien und 
Lodomerien befindlichen Vermögen 
des Eingangs benannten Verſchuldeten, 
ohne Ausnahme abgewieſen ſeyn ſollen, 
wenn ihnen wirklich ein Kompenſazi⸗ 
onsrecht gebuͤhrete, oder, wenn fie 
ouch ein eigenes Gut von der Maſſe 
zu fordern hatten, oder, wenn, man 
Forderung auf ein liegendes Gut 
des Verſchuldeten vorgemerkt haͤtten, 
alſo, daß ſolche Gloͤubiger, wenn 
fie. etwan in die Maſſa ſchuldig ſeyn 
fofften, die Schuld ungehindert des 
gompenſattons - Eigenthums, zu 
pfendrechtes, das ihnen fonf zu 
oſtatten gekommen waͤre, abzutragen 
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erhalten werden wurden. 
Gegeben in Izdebalk, den 17ten 
Juli 1808. 
Franz Zimmer 
Juſticiarius, 3 
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Von Seiten der k. k. krokauer Lands 
rechte in Weſtgalizien wird den Her⸗ 
ren Florian Johann Tarlo, Marion⸗ 
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na Olizarowa geb. Tarlo, der Anger 
ta Oskikrezyna und Balbina Siera⸗ 
kowska mittels gegenwaͤrtigen Edikts 
bekannt gemacht: daß der Rechts⸗ 
freund Billewiez Vertreter des abwe⸗ 
ſenden Fuͤrſten Poniawski bey dieſen k. 
k. Landrechten — um Uebernahme und 


Vertheidigung des der Frau Barbara 


Czacka geb. Dembinska und Salomea 
Wielachurska geb. Dembinska wegen 
Auszahlung einer Intereſſenſumme zu 
20, 00 fl. pol., die von einer aͤhnli⸗ 
chen Summe angewachſen iſt, dann 
988 fl. pol. fuͤr den Prozeß und 25 
Dukat. von den Bonaventura und Franz 
Bakowski, dann der Hedwigis Saars⸗ 
ka an haͤngig gemachten, und durch die 
gedachten Beklagten dieſem Fuͤrſten de⸗ 


nunzirten Prozeſſes — eine Klage wis 


der den Hrn, Caſimir Tarls eingereicht, 
und um Gerichtshälfe, inſoweit es die 
Gerechtigkeit fordert, angeſucht habe. 

Da aber dieſen k. k. Landrechten 
ihr Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
fie wohl gar außer den k. k. Eeblanden 
ſich befinden duͤrften; ſo wird ihnen 
Beklagten der hieſige Rechtsfreund 
Wolicki auf ihre Gefahr und Koſten zum 
Vertreter ernannt, mit welchem auch 
der Prozeß, laut der fuͤr die k. k. 
Erblande vorgeſchriebenen Gerichtsord⸗ 
nung, erörtert und entſchieden wer— 
den wird. Sie werden daher zu dem 
Ende hiermit gewarnet, daß ſie noch 
zur rechten Zeit, das iſt den 4. Sep⸗ 
tember 1805. ſelbſt erſcheinen, oder 
aber, wenn ſie einige Rechtsbehelfe 
vorhanden haben, dieſelben dem er⸗ 


nannten Vertteter bei Zeiten uͤbergeben, 


oder endlich einen ander en Sachwaltel 
beſtellen, ſolchen dieſen k. k. Landrech⸗ 


ten namhaft machen, und vorſchrift⸗ 


mäßig ſich jener Rechtsmittel bedienen, 
die ſie zu ihrer Vertheidigung die ſchick⸗ 


lichſten erachtenz widrigen Falls wuͤrden 


ſie alle mißlichen Zoͤgerungsfolgen, 
laut Vorſchrift der k. k. Geſetze ſich 
ſelbſt zuſchreiben muͤſſen. 
Jacob Kulezycki, 
Sterneck, 
F. Pohlberg. 

Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizten. Krakau 
den 29ften July 1805. 79 85 

Scherauß. 2 
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Da die koͤnigl. Hungariſche Hof⸗ 
kinzley die Anzeige gemacht, daß der 
Herr Graf von Fellete von Gallantha 
zufolge des eingegangenen freymeilligen . 
Sequeſters ſowohl, als auch Kraft des 
auf feinem Schwager Hrn. Stephan 
Grafen von Illeskary k. k. wirklichen 
geheimen Rath und Erbobergeſpann 
des trentſchiner und lyptauer Kommi⸗ 
tots, als von ihm dazu beſtimmten 


und von der koͤnigl. Hungar. Hofkanz⸗ 


ley beſtaͤttigten Sequeſters Adminiſtra⸗ 
tor eingegangenen feyerlichen Ver⸗ 
trags ſich außer aller Aktivitaͤt geſetzet 
habe, Geldentlehnungen, Verpfaͤn⸗ 
dungen, Verſchreibungen, Kaufe und 
Verkaufskontrakten, und jede, wie im⸗ 
mer Namen habende, eine Verbind⸗ 
lichkeit nach ſich ziehende Vertraͤge und 
Geſchaͤfte, ſogar in Anſehung der ihm 
zu ſeinem Unterhalt * und 
a 46 
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ſtimmten Feldern zu machen, mit 
dm Erſuchen anher gelangen ließ, um 
lieſe Erklaͤrung in allen deutſchen erb⸗ 
zaͤndiſchen Provinzen zur Wiſſenſchafe 
ku bringen, fo hat daſſelbe wegen Be⸗ 
tanntmachung dieſer getroffenen Einlei⸗ 
ung durch die offentlichen Zeitungs» 
biaͤtter das gehörige an die unterge⸗ 
ordneten Juſtizbehoͤrden zu verfügen. 
Heinrich o. Rottenhan per Impera- 
torem. - Ex ſupremo Juſtit Conſi- 
lo. Wien am 7. Junp 1805. 
Franz Moriſcher Edler von 
Rottenhan. 2 


2.1 


Ankuͤndigung. 


Zur Wiederbeſetzung der durch das 
Abſterben des Waſſerbau⸗ Ingenieurs 
Matzeko in Erledigung gekommenen 
Waſſerbau⸗ Jugenieurd « Bedienſtung, 
verbunden mit einem Gehalt von 
600 fir. jahrlich, wird der Konkurs 
bis Ende Auguſt d. J. dahin aus⸗ 
geſchrieben: daß diejenigen Indivi⸗ 
duen, welche dieſe erledigte Be⸗ 
dienſtung zu erlangen wünfden ; 
ihre disfaͤllige Geſuche an die gas 
liziſche Landesſtelle zu ſiyliſiren, und 
mit den Zeugniſſen uͤber ihr ſittli⸗ 
ches Betragen, und uͤber die beſitzen⸗ 
den Wiſſenſchaften, welche für das 
Waſſerbaufach erforderlich ſeyen, zu 
belegen haben. 


Lemberg am 19 ten Juli 180. 3 


ſo wird derſelbe 


Kundmachung. 
Von dem k. k. Landes ⸗Gubernid 


der Koͤnigreiche Galizien und Lodo⸗ 
merien wird hiemit bekannt gemacht. 
Nachdem der miuderjaͤhrige Edle Aus 


dreas Drewnowski von Huſinne Wlo⸗ 
dawer Kreiſes ausgewandert, und 
deſſen Aufenthalt ganz unbekannt iſt; 
in Gemaͤßheit des 
Kreisſchreibens vom Iten Juni 1798. 
S. 1. durch gegenwaͤrtiges Edikt hie⸗ 
mit oͤffentlich vorgeladen, und zur 
Wiederkehr, oder Rechtfertigung ſeiner 
Entfernung binnen vier Monaten mit 
der Bedrohung aufgefordert, daß nach 
Verlauf dieſer Friſt gegen denſelben 
nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 


fahren werden würde, 


Gegeben Lemberg den 10 Julius 
des ein Tauſend acht Hundert und 
fuͤnften Jahrs. 


Ex Conſilio Sacr, Caeſ. Reg. 
Gubernii Regnorum Galiciae et Lo- 
domeriae. 5 2 


4 2 


——— — 


Der nach Eroͤfnung der ungariſchen 
k. Statthalterey, für die Glaͤubiger 
des Pres burger Buͤrgers und Frucht⸗ 
haͤndlers Johann Michael Zoͤbrer auf 
den 2. September l. J. bey dem dor⸗ 
tigen Magiſtrate aus geſchriebene Kon⸗ 
kurſualtermin, wird hiermit kund ge⸗ 
macht. 


Lemberg am 10. Julius 1805. 2 
Aus 
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Ankuaͤndi gung. 


Die Lubliner ſtaͤdtiſchen 6 Gewoͤlber 
unterm grodzker Shore, werden am 
gten September I. J. um 9 uhr früh 
in der Kreisamtskonzley auf 3 Jahre 
vom ıten Oktob. 1805, bis Ende 
Oktob. 1808, mit nachſtebenden jaͤhr⸗ 
lichen praetio fisci, als für das Ge⸗ 
woͤlb Nr. 1. mit 285 fl. ihn. 

— 2. — 239 — 
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Verſteigerung vermiethet, mittelſt Miete 
luſtige werden daher mit einem 19⸗ 
prozentl. Vadio des praetii fisci ver 
ſehen, in der beſtimmten Tagfahrt in 
die hieſigt Kreiskanzley vorgeladen. 


Lublin den 23. July 1805. 2 
A nfündigung 


Am 2. September 1 J. werden 
von dem krakauer k. k. Kreisamte aber⸗ 
mal 2 Glocken, 4 Altaͤre, 1 Kanzel, 
2 alte Beichtſtuͤhle und 2 kleine Stie⸗ 
gen an den Meistbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung lizitando verkauft 
werden. 

Kaufluſtige, ſowohl geißlihen als 
weltlichen Standes haben ſich daher 
am beſagten Tage um 9 Uhr früh in 
dem Karmeliterkloſter auf dem Sande 
bey Krakau einzufinden. 

Krakau om 29. July 1805. 

K. k. Krusam. 


Da am 25. Juny laufenden Jah⸗ 
res durch den Hrn. Oberlieut. Gottlieb 
Hoffmann und Hrn. Siegmund Aß⸗ 
mann von Biala, von dem Hrn. Ans 
dreas v. Kaſchowski und deſſen Ehe⸗ 
gattin Salomea geb. von Wallogurs⸗ 
ky, die Schulzerey zu Babitz im Fuͤr⸗ 
ſtenthum Oswienzin Mislenitzer Kreis 
ſes erkauft und tradirt worden iſt; fa 
wird hiemit einem jeden, der eine recht⸗ 
mäßige Forderung auf gedachte Schul⸗ 
zerey an Hrn. Andreas v. Kaſchows⸗ 


ky und defen Ebefrau Salomea geb. 


v. Wallagursky zu machen hat, ans 
durch bekannt gemacht, ſich von heute 
dato der Bekanntmachung dieſer Zei⸗ 
tung binnen einem Jahr, 6 Wochen 
und 3 Tägen als der geſetzmaͤßigen 
Friſt bei dem Oswienziner Stadtmagi⸗ 
ſtrate um ſo ſicherer zu melden, weil 
nach Verlauf dieſer Zeit niewand mit 
einer Forderung mehr gehoͤrt und an⸗ 
genommen werden wird. 

Babitze am 16. July 1805. 
Siegmund Aßmann. 2 
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Zu Verpachtung des im Wlodawer 
Kreiſe gelegenen Guts Pokrowka ſamt 
der dazu gehoͤrigen in der Chelmer Vor⸗ 
ſtadt befindlichen Jurkdika des gr. k. 
Chelmer Bisthums wird der 16. Sep⸗ 
tember laufenden Jahres mit der Bes 
dingniß feſtgeſetzt, daß die Pachtluſti⸗ 


gen mit einem Toprozentigen Vadium 


des praetium fisei pr. 1413 fl. rhn. 

verſehen ſich am beſagten Verſteige⸗ 

sungstage fruͤh um 9 Uhr in der Ehel⸗ 
mer 


— 


. 


mer Bezickskanzley einzufinten, und, 


bei dem Chelmer Bezirkskommiſſaͤr we⸗ 

gen den weikern Pachtbedingniſſen zu 

melden haben. 2 
Lemberg den 30. July 1805. 2 
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Ankuͤn digung. 

Vom Wirthsſchaftsamte der k. k. 
Herrſchaft Lipowirc wird hiermit kund 
und zu wiſſen gethan, daß am. 30. 
Auguſt d. J. folgende diesherrſchoftli⸗ 
che Reolitaͤten, auf ein, nach Um⸗ 
ſtaͤnden, auf 13 hintereinander folgende 
Jahre durch oͤffentliche Feilbietung hind⸗ 
angegeben werden, und zwar dom 
1. November 1804 anfangend: 

1. Eine Mahlmuͤhle in dem Dorfe 
Zarki, auf einen beſtändigen Waſſer 
Chechlo, von 2 Mehl: nnd 1 Graup⸗ 
pengang, dann Oelpreſſen, nebſt einer 
Bretſaͤge, mit einem Treibrad, dann 
dazu gehoͤrigen 20 Joch, 163 Quadr. 
Klafter, Aecker und Wieſen, das Prae ; 
tium fisch beträgt 130 fl. ıhm. 

2. Eine Mahlmuͤhle mit einem Mehl, 
einem Grauppengang, dann Bretſaͤge, 
zum Dorfe Kwaczala gehoͤrig, auf 
Regulska ſamt 14 Joch Aecker und 
dem Bach Wieſen, dus praetium fisci 
iſt 86 fl. rhn. 

3. Die Schankgerechtigkeit von 
Brandwein, Bier, Wein und Meth 
in Jelen, das praetium fisci 770 fl. 
rbn. 30 kr. 

4. Ein Einkehrwirthshau 8 an Zarki 
ſamt den dazu gehoͤrigen 1 Joch Grund, 
praetium fisci 10 fl. ihn. 


5. Ein Wirthshaus 2 Buinik in dem 
Dorfe Zagorze, ſamt 1 Joch Grund, 
praetium fisci 5 fl. chu. 

6. Ein Schankhaus Siemota ober 
dem Dorfe Babice, praetium fisch 
3 fl. rbn. | 

7. Das in dem Dorfe Mentkom 
liegende Einkehrwirthshaus, ſamt 24 


Joch 47 1/2 Quadr. Klafter Grund- 


ſtuͤcke, praetium fisci 15 fl. ihn. 
Pachtluſtige haben ſich demnach, mit 
Ausſchluß der Juden, am 30. Auguſt 
1. J. früh um 9 Uhr in die diesherr⸗ 
ſchaftliche Amts kanzlei mit einem 10⸗ 
prozentigen Badio verſehen, einzufin⸗ 
den, und zu jeder Zeit allda die Be⸗ 
dingniſſe einzuſehen. 
Lipowiee den 201 July 1805. N 
Maly. 2 
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Ankündigung. 


Den 16. des kommenden Monats 
September wird das in der Spital⸗ 
gaſſe allhier gelegene, dem Stiftungs⸗ 
fond gehörige Hausnummer 606 ntuer⸗ 
dings verſteigert werden. 

Kaufluſtige haben ſich mit einem Va⸗ 
dium von 386 fl. ihn. zu verſehen, 
und am gedachten Tag fruͤb um 9 Uhr 
hieramts zu erſcheinen, wo ihnen noch 
vor Abhaltung der Lizitazion die uͤbri. 
gen Bedingniſſe des Kaufes werden 
kund gemacht werden. 

Krakau den 29. July 1805. 

K. auch k. k. Kreisamt. 2 
Von 
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Von Seiten der k. k. krakauer Lands 
rechte in Worgalizien wird dem Hrn. 
Adam Podſilipskt bekannt gemacht: 
daß der Sieeiechoder Abt Leonard 
Prokopowiez mit Todt abgegangen, 
und er wird mittelſt gegenwartigen 
Edikts angewieſen: daß er feine Erbs⸗ 
erklärung binnen Jahresfeiſt und 6 Mo⸗ 
naten bey dieſen k. k. Landrechten 
uͤbergebe; anſonſt wird er für einen 
auf die Erbſchaft Verzichtthuenden an⸗ 
geſehen werden. 

Krakau den 8. Juli 1805. 

Joſeph von Nikorowiez, 
Graf von Bubno, 
Sterneck. 

Aus dem Ratbſchluſſe der k. k. 

Frakauer Landrechte. Scherauz. 1 


———— — 


Angekommene Fremde in Krakau 


Am 8. Auguſt. 
Der Herr Vinzens von Dembinski mit 
ſ. Gattin und 2 Bedienten, wohnt 
auf der Weſſola, Nr. 248, koͤmmt 
vom Lande. x 
Der Herr Ignaz von Dombrowski, 
wohnt in der Stadt, Nr. 126., 
fömmt von Befiwin aus Oſtga-⸗ 
lizien. ; 
Der Herr Alois von Kopiſtinski mit 2 
Bedienten, wohnt in Stradom, Nr. 
16., kömmt vom Lande. 
Am U 9. Auguſt. 
Der Heir Joſeph von Dembski mit U | 
Wedienten, wohnt in der Stadt, Nr. 


— —jä—— 


Nr., gr, , koͤmmt von Dobtzitze aus 

Oſtgalizien. a f 

Der Herr Theodor von Lanckorouski 
mit 3 Bedienten, wohnt in Kleparz, 
Nr. 251., koͤmmt von Zaklutzin aus 
Oſtgalizien. ö 5 

Die Fran Sophia von Tonrtechanioff 
mit 2 Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Nr. 504, koͤmmt. von Wien. 


Am 10. Auguſt. 


Der Herr Franz von Paliſchmoskt, 
wohnt in der Stadt, Nr. 68 ., 
koͤmmt von Lublin. f 

Der kaiſerl. ruſſiſche Rittmeiſter Heer 
Graf von Sollohub mit 1 Brdien⸗ 
ten, wohnt in der Stadt, Nr. 304. 

kommt von Petersburg. 

Der Herr Michael von Zrebiecki mit d 
Bedienten, wohnt in Kleparz, Nr. 
40., koͤmmt vom Lande. a 


Am 11. Auguſt. 


Der Herr Anton von Batzkowski mit 
1 Bedieuten, wohnt in der Stadt, 
Nr. 91., koͤmmt vom Lande. 5 

Der k. preuſſ. Major Herr Auguſt von 

Doͤnhoff, mit 1 Bedienten, wohnt 

in der Stadt, Nr. 452., koͤmmt 

von Potsdam. 

Der k. preuſſ. Kriminalrath Herr Fries 
drich Staͤgemann mit 1 Bedienten, 

wohnt in der Stadt, Nr. 452., 
koͤmmt von Koͤnigsberg. 

Der Herr Paul von Zaleski mit 2 

Bedienten, wohnt in der Stadt, Nr. 

91. koͤmmt vom Lande. 

Der Herr Graf Adolph von Doͤnhoff 


mit 1 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Nr. 452., koͤmmt von Ads 
nigsberg. 5 
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